
  

Die Gaslobby und ihr Märchen vom
sauberen (Erd-)Gas 



  

● Lobbyismus hat die Klimakrise befördert 
● Konzerne haben jahrelang den politischen

Wandel auf allen Ebenen ausgebremst, die
einen weil sie ihre fossilen Energien verkaufen
wollten, die anderen weil sie billige Energie zur
Produktion oder Logistik brauchen

● Während die Konzerne den menschlich
gemachten Klimawandel lange geleugnet
haben, tun sie das heute kaum mehr. Die
Lobbystrategien laufen anders



  

Lobbystrategien gegen den
Klimaschutz heute

● Man verweist auf die Untätigkeit anderer
Akteure und warnt vor nationalen Alleingängen
(ganz aktuell mit dem neuen Klimaschutzgesetz
in Gebrauch!)

● Man fordert Technologieoffenheit ein, obwohl
wissenschaftlich entschieden ist, welche
Technologie am effizientesten ist

● Man wirbt für unrealistische Technologien, die
dazu beitragen, dass wir unseren Lebensstil
und unsere Art des Wirtschaftens nicht ändern
müssen 



  

Wer ist die Gasindustrie
● Netzbetreiber: Fernleitungsnetzbetreiber und

Verteilnetzbetreiber
● Extraktionsunternehmen 
● Händler
● Unternehmen wie Gazprom, die all diese

Aspekte vereinen



  

Verbände der Gaswirtschaft 
(kleine Auswahl) 



  

Was will die Gasindustrie?
● Gemeinsames Interesse: Geschäft noch

möglichst lange am Laufen halten
● Gas wird als Technologie für den Übergang

verkauft: 
– „Klimafreundlichster“ Fossiler Brennstof

(Methan-Leckage wird ignoriert)
– Idealer Partner für Erneuerbare als Speicher



  



  



  

Dialogprozess Gas 2030
● Koordiniert von der dena
● Exklusive Runde hinter verschlossenen Türen

zwischen Gaslobby und Ministerialbeamt:innen
● Ergebnis: „Gas ist sexy“ (Altmaier): BMWi

erkennt gasförmigen Energieträgern in der
Energieversorgung der Zukunft zentrale Rolle
zu



  

Neue Gasinfrastruktur
● Diese neue Rolle von Gas wird auf deutscher

Ebene auch aktiv umgesetzt
● Nord-Stream 2 und LNG werden massiv

unterstützt
● Deutschland ist in der EU das Land mit den

zweitgrößten Investitionen in Gaspipelines, in
Höhe von knapp 14 Milliarden Euro geplanter
oder im Bau befindlicher Projekte



  

Erreichen der Klimaziele geht 
nicht mit Gas 

● Dabei wird immer klarer, dass mit den neuen
Klimazielen auch der Gasverbrauch radikal
zurückgehen muss

● Genau heute: Internationale Energie-Agentur
IEA läutet radikalen Paradigmenwechsel ein,
wir müssen weg von ALLEN fossilen
Energieträgern



  

 Wandlungsfähige Gasindustrie 



  



  

Neues Motto: Gas kann grün
● Einsatz von klimaneutralen Gasen möglichst

überall, beim Heizen, Autofahren,… 
● Diesem wachsenden Bedarf an Wasserstoff

kann Europa nicht allein mit grünem
Wasserstoff nachkommen, für den Übergang
braucht es blauen Wasserstoff. 

● Logik: Es braucht also weiter Investitionen in
Gas und seine Infrastruktur. 



  

Ausblick
● Massive und erfolgreiche Lobbyarbeit auf EU-

Ebene 
● European Clean Hydrogen Alliance und

Nationaler Wasserstoffrat: Unausgewogene
Gremien beraten auf beiden Ebenen über
Ausgestaltung der Wasserstoffstrategien 
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